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www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose
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Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie 
torffrei!

Seelenvulkan
Roman einer Depression
Jutta Sybille Schütz
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Vera liebt Vulkane, seitdem sie im Pedregal, einem Stadtteil von 
Mexico City in einem alten Lavafeld, aufgewachsen ist. Als mutige 
Vulkanologin erforscht sie später die explosiven Urgewalten bis 
ihr ein Ausbruch des Popocatépetl zum Verhängnis wird. Nach 
ihrer Rettung kann sie sich nicht an Details erinnern. Was genau 
geschah am wütenden Vulkan? Trägt sie Schuld am Tod anderer 
Menschen? Nach Deutschland zurückgekehrt, landet sie in der 
Psychiatrie. Diagnose: schwere Depression. Nichts geht mehr, sie 
fühlt sich selbst wie  ein erstarrter Vulkan, der manchmal wieder 
ausbricht, in manischen Phasen. Wer und was kann ihr helfen, aus 
diesem Höllenkrater wieder auszubrechen? 

Ein spannender Roman zum Thema Depression, der hinter gleich- 
sam versteinerte Fassaden von Betroffenen blickt und damit Ver-
ständnis wecken will – auch für verzweifelte Angehörige. 

ISBN 978-3-9815937-8-5

Ulrich Diehl Verlag 
und Medienservice GmbH
Erstausgabe September 2022
Softcover 19,80 Euro

Jutta Sybille Schütz wuchs in Darmstadt auf. Sie 
studierte Politikwissenschaft, Soziologie und  Völ-
kerkunde in Tübingen und promovierte in Mainz. 
Danach arbeitete sie als freie Journalistin, Autorin 
und Lektorin von Reiseführern. Ausgedehnte Re-
cherche-Reisen führten sie vor allem nach Mexiko. 
Mit diesem Buch legt sie ihren ersten Roman vor. 
Sie lebt heute wieder in Darmstadt und geht für 
Radio Darmstadt auf Sendung. 
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 Aktuelles aus Südhessen 

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe
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GUTSCHEIN*
*für eine unverbindliche & kostenlose
MARKTPREISEINSCHÄTZUNG Ihrer Immobilie

Dringend gesucht!!!

KFZ- Abstellplatz / Garage 
gegen Bezahlung

in  der Nähe Petersgasse Schützenstraße

Telefon. : 0171 2467 305

GRIESHEIM – Die rund 40 Sa-
lat-Anbauer aus Südhessen, 
darunter auch einige aus 
Griesheim, haben am 10. Mai 
gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Geza Krebs-Wetzl auf ei-
nem Feld zwischen Griesheim 
und Büttelborn (Kreis Groß-
Gerau) mit einem symboli-
schen ersten Salat-Anschnitt 
of� ziell die südhessische Sa-
lat-Saison eröffnet. 

„Wir wollen mit der Aktion erst-
mals gezielt die 
Verbraucher*innen über die 
hohe Qualität und das enorm 
vielfältige Angebot der regional 
angebauten Salatsorten aufklä-
ren. Viele wissen gar nicht, wel-
che landwirtschaftlich erzeug-
ten Produkte gerade Saison 
haben und dass man diese nir-
gends frischer bekommt, als 
direkt bei uns in den Ho� äden, 
auf den Wochenmärkten oder 
im regionalen Einzelhandel. 

Auch bei dem ein oder anderen 
größeren Supermarkt kann 
man unsere Grundnahrungs-
mittel kaufen, wenn man ge-
zielt danach schaut“, erläutert 
Gemüsegärtner Andreas Ewald 
aus Trebur die Hintergründe der 
Salat-Saisoneröffnung. 
In Südhessen werden von An-
fang Mai bis Ende Oktober rund 
20 Salat-Sorten angebaut – da-
runter beispielsweise Eichblatt 
grün und rot, Lollo-Bionda und 
-Rossa, verschiedene Kopfsa-
late, Eissalat, Batavia, Schnabel-
salat, Trotzkopf, Romana, Fri-
sée, Endivien oder Radicchio. 
Geerntet werden die Salate 
täglich taufrisch in den frühen 
Morgenstunden.  
In Bickenbach an der Berg-
straße beginnt bereits im De-
zember die Aussaat für die ers-
ten Salatp� anzen, die dann ab 
Ende Februar auf die Felder im 
Rhein-Main-Gebiet gep� anzt 
werden. „Um ab Mai die heimi-

schen Salate ernten und essen 
zu können, ist es notwendig, 
diese P� anzen im Gewächshaus 
vorzuziehen, da sie im Feld un-
ter den kalten Bedingungen 
nicht wachsen würden. Diesen 
Job übernehmen wir als Gemü-
sejungp� anzenbetrieb und be-
liefern die ortsansässigen Ge-
müsebauern in unserer Region 
meist wöchentlich mit frischen 
Jungp� anzen.

Versorgungssicherheit

Die P� anzen-Produktion erfolgt 
dabei stets in enger Absprache 
mit den Gemüsegärtnern“, so 
Claudia Trübenbach vom Ge-
müsejungp� anzenbetrieb Trü-
benbach. Griesheims Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl 
betont zudem den Aspekt der 
Grundversorgungssicherheit: 
„Unsere regionalen, familienge-
führten Landwirtschaftsbe-
triebe sind für die Lebensmittel-

versorgung der Bevölkerung 
besonders wichtig. Die Land-
wirte leisten mit ihrem hoch 
quali� zierten Obst- und Gemü-
seanbau einen entscheidenden 
Beitrag für die Grundversor-
gung der gesamten Region. 
Dem gegenüber stehen euro-
paweit tätige Betriebe mit Lie-
ferketten oder Zulieferbetriebe, 
die ausfallen können, sodass es 
zu Produktionsausfällen und 
Versorgungsengpässen kom-
men kann. Für Griesheim und 
die Region bedeutet das eine 
Versorgungssicherheit, die vor 
allem auch nachhaltig ist.“
Die Salat-Saisoneröffnung der 
südhessischen Landwirte ist 
zum ersten Mal zelebriert wor-
den. Künftig soll sie jährlich An-
fang Mai statt� nden, da zu die-
ser Zeit alle beteiligten 
Landwirtschaftsbetriebe ihre 
verschiedenen Salat-Sorten auf 
dem Verbrauchermarkt anbie-
ten.  (PS)

Saisoneröffnung – Qualitätsprodukte aus der Region

Salat-Start 

Der symbolische erste Salat-Anschnitt mit Matthias Höhl, Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl, Claudia Trübenbach, Andreas 
Ewald (sitzend v.l.n.r.) und unterstützt von Landwirt*innen aus der Region.  Foto: Stadt Griesheim
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GRIESHEIM – Das Grieshei-
mer Hallenbad macht am 
Sonntag (21. Mai) beim bun-
desweiten Schwimmabzei-
chentag mit. 

An diesem Tag werden ab 
10 Uhr alle gängigen Abzei-
chen von den Schwimmabtei-

lungen des SV St. Stephan und 
dem TuS Griesheim während 
des öffentlichen Badebetriebs 
abgenommen. Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren ha-
ben dafür freien Eintritt ins 
Hallenbad. (PS)

WISSENSWERTES
Mehr Informationen zum 
Schwimmabzeichentag gibt es 
hier: www.schwimmabzeichen-
tag.de/ 

Sie bekommen 
keine Zeitung, sie 

kommt zu spät oder 
sie ist unbrauchbar?
Ihr Ansprechpartner 

bei Problemen 
mit der 

Zeitungszustellung!

Telefon Vertrieb:  

06104-49700
Mail: zustellung@

egro-direktwerbung.de

Beilagenhinweis
In der heutigen Ausgabe 

� nden Sie 
folgende Beilagen:

Edeka, Marktkauf, 
Action, Alldrink, 

André Immobilien,
 JYSK, LIDL, Netto, 
Norma, Rossmann.

Macht Spaß. Macht Sinn. Macht Mit!
www.NABU.de/aktiv

®

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Weiterstadt, Griesheim, 
Gräfenhausen, Schneppenhausen, 
Braunshardt, Riedbahn sowie an diversen 
Auslagestellen
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkas-
ten anzubringen. Weitere Informationen 
� nden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Sei es beim Kochen, im Kaffee 
oder einfach pur, die Milch ist aus 
unserer Ernährung nicht wegzuden-
ken. So konsumieren die Deutschen 
durchschnittlich 46,1 kg Milch 
pro Jahr. Wie bei jedem Thema, 
das die Massen beschäftigt, sind 
da Spekulationen und Gerüchte 
nicht weit. Pünktlich zum Tag der 
Milch am 01. Juni hat die Molkerei  
Weihenstephan drei der populärsten 
Mythen unter die Lupe genommen:

„Milch ist ein Getränk“: Wer denkt, 
Milch sei ein Getränk, liegt falsch. 
Kuhmilch enthält natürlicherweise 

viele wertvolle Nährstoffe wie Pro-
teine, Vitamine und Mineralstoffe.  
Obwohl sie zu 87 Prozent aus Was-
ser besteht, weist die Milch eine so 
hohe Nährstoffdichte auf, dass sie 
offiziell als Nahrungsmittel gilt. Qua-
si ein echtes Superfood. Was viele 
nicht wissen: Die Nährstoffdichte ist 
bei fettarmer Milch sogar noch höher 
als bei Milch mit einem Fettgehalt 
von 3,5 % Fett. 

„Milch macht groß und stark“: An 
Omas Weisheit ist was dran. Das 
in der Milch enthaltene Calcium 
unterstützt den Erhalt von Knochen 
und Zähnen. Gerade Kinder in der 
Wachstumsphase haben einen er-
höhten Calciumbedarf – die Deut-
sche Gesellschaft für Ernährung 
(DGE) empfiehlt für Kleinkinder bei-
spielsweise 600 mg pro Tag. Ein 
200-ml-Glas Milch enthält bereits 
240 mg des Mineralstoffs. Das in der 
Milch enthaltene Protein kann dem 
Körper außerdem beim Aufbau und 

beim Erhalt von Muskelmasse dienen 
– egal in welchem Alter. Neben einer 
abwechslungsreichen und ausgewo-
genen Ernährung ist eine gesunde 
Lebensweise für das Wohlbefinden 
wichtig.

„Schokomilch kommt von braunen 
Kühen“: Ab einem gewissen Alter 
beschleicht die meisten der Verdacht, 
dass an diesem Mythos nicht viel 
dran ist – aber er hält sich hartnä-
ckig. Sieben Prozent der US-Ameri-
kaner sind laut einer Studie des Inno-
vationszentrums der amerikanischen 
Milchwirtschaft überzeugt: Kakao 
stamme von braunen Kühen. Das 
ist selbstverständlich Unsinn. Kakao 
besteht aus herkömmlicher weißer 
Milch, versetzt mit Kakaopulver. 

Wie es um die Wahrheit hinter 
anderen gängigen Mythen steht und 
viele weitere spannende Infos rund 
um den Tag der Milch finden Sie 
auf der Weihenstephan Website:  
www.molkerei-weihenstephan.de. 

Die größten Milch-Mythen: Was ist dran?

da_2023_500_071/1011670_mm
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GRIESHEIM – Die Stadt Gries-
heim möchte im Rahmen des 
Natur- und Artenschutzes auf 
den Bienenschwarmmelder 
des Imkervereins Darmstadt 
und Griesheim e.V. aufmerk-
sam machen. 

Bienen sind wichtige Nutztiere, 
die unter anderem zum Erhalt 
der Artenvielfalt beitragen und 
Honig erzeugen. Für sie sind die 

Monate Mai und Juni die 
Hauptschwarmzeit. Ein Bienen-
schwarm dient zur natürlichen 
Vermehrung und Ausbreitung 
eines Bienenvolkes. Nach dem 
Schwärmen � nden jedoch nur 
wenige von ihnen eine geeignete 
Unterkunft. Die Imker*innen sind 
in der Lage, einen solchen Bie-
nenschwarm sicher einzufangen 
und unterzubringen. Das Um-
weltamt der Stadt Griesheim bit-

tet in diesem Zusammenhang 
alle Bürger*innen, freie Bienen-
schwärme dem Imkerverein über 
ihren Melder oder per Telefon 
über die auf der Webseite ange-
gebenen Nummern mitzuteilen, 
um die Natur zu schützen und 
die Artenvielfalt zu erhalten.(PS)

WISSENSWERTES
Mehr Infos: www.imkerverein-
darmstadt.de

GRIESHEIM – Das Wahlamt 
der Stadt Griesheim sucht ab 
sofort unter dem Motto „Da-
mit jede Stimme zählt – zäh-
len wir auf Dich!“ für die be-
vorstehende Landtagswahl 
am Sonntag (8. Oktober) 190 
ehrenamtliche Helfer*innen 
für die Wahl- oder Briefwahl-
vorstände. 

„Wir hoffen, dass nach der 
tatkräftigen Hilfe vieler 
Griesheimer*innen in den 
Wahljahren 2021 und 2022 sich 
dieser positive Trend auch in 
diesem Jahr fortsetzt und uns 
viele bei der anstehenden Land-
tagswahl im Herbst unterstüt-
zen möchten“, sagt Manuel 
Müller vom Wahlamt.

Eine demnächst startende Pla-
katkampagne im Stadtgebiet 
soll zum einen auf die anste-
hende Wahl im Herbst aufmerk-
sam machen und zum anderen 
die Menschen motivieren, 
durch ehrenamtliches Engage-
ment freie und faire Wahlen vor 
Ort sicherzustellen.
Um Wahlhelfer*in zu werden, 
müssen Interessierte lediglich 
wahlberechtigt sein. Für die 
ehrenamtliche Mitarbeit an 
diesem Tag erhalten die 
Helfer*innen ein sogenanntes 
„Erfrischungsgeld“ – je nach 
Funktion zwischen 25 und 35 
Euro. Die Stadt Griesheim stellt 
zudem die Verp
 egung durch 
lokale Speisen und Getränke für 
die Mitarbeitenden, die am 

Wahltag in zwei Schichten auf-
geteilt sind. Interessierte 
können sich persönlich als 
Wahlhelfer*in beim Wahlamt 
melden oder die Registrierung 
direkt online auf der städtischen 
Webseite durchführen.  (PS)

WISSENSWERTES
Weitere Infos, wie etwa zu den 
Aufgaben als Wahlhelfer*in 
oder zum Ablauf des Wahlta-
ges, erhalten Interessierte auch 
online auf: www.griesheim.de/
wahlhelferwerden

KONTAKT
Stadt Griesheim - Wahlamt
Manuel Müller
Telefon: 06155 / 701-226
E-Mail: wahlamt@griesheim.de 

Natur- und Artenschutz
Stadt Griesheim informiert über Bienenschwarmmelder

Landtagswahl 2023
Stadt Griesheim sucht 190 Wahlhelfer*innen für den 8. Oktober

Schwimmabzeichentag im Hallenbad
Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche am 21. Mai

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i Michael Pelz 
0151 402 49 692

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 

anzeigen@
combi-medien.de



20. Mai 2023	 Lokalanzeiger Weiterstadt und Griesheim� 3

WEITERSTADT – Am vergan-
genen Samstag war auf Einla-
dung der städtischen Kultur-
förderung die Künstlerin Anja 
Bilabel im Weiterstädter 
Schloss zugegen und präsen-
tierte zwei Ihrer „Lauschsa-
lons“. Einmal an Kinder adres-
siert – das kleine Gespenst 
und am Abend für Erwach-
sene von Oscar Wilde das 
Stück „Adel verpflichtet“.

Bei beiden Veranstaltungen, bei 
denen insgesamt rund 60 Zu-
hörerinnen und Zuhörer anwe-
send waren, gab es ein ausge-
sprochen positives Fazit zur 
künstlerischen Darbietung. 
Diese habe „perfekt in die Sze-
nerie des Schlosses gepasst“, 
zeigte sich einer der Gäste be-
geistert. Die Künstlerin habe 

mit ihrer Art zu lesen „verzau-
bert“ und die Kinder haben 
„gebannt der Geschichte ge-
lauscht“, war auch bei der Le-
sung des kleinen Gespenstes 

die einhellige Meinung. Die 
nächste Veranstaltung des Wei-
terstädter Kulturprogramms 
findet am 24. Juni im Bürger-
haus Braunshardt statt – „En 

Bembel voll Spass“. Karten:  
22 Euro im Stadtbüro, Bewir-
tungsbeginn 18:00 Uhr, Veran-
staltungsbeginn: 19:30 Uhr.
� (PS)

WEITERSTADT – Bei der Suche 
nach neuem Fachpersonal 
geht die Stadt Weiterstadt ei-
nen ganz neuen Weg. Ein ei-
gens gebrandeter Linienbus, 
der im Landkreis Darmstadt-
Dieburg und darüber hinaus 
im Einsatz ist, wurde am ver-
gangenen Freitag der Stadt 
Weiterstadt symbolisch über-
geben.

Das Branding, das in Abspra-
che zwischen der Stadt, den 
KITAs und der beauftragten 
Werbeagentur SD Verkehrs-
medien Hessen entstanden 
ist, besteht aus verschiedenen 
Bereichen. Da wäre zum ei-
nen eine Fotocollage aus Kin-
dern und Erzieher:innen der 
KITA Brunnenweg in Weiter-
stadt, dazu Bilder, die Kinder 
aus der KITA Wirbelwind ge-
malt haben, Hashtags, die 
verdeutlichen sollen, welche 
Schwerpunkte in der Kinder-
betreuung in den Weiterstäd-
ter KITAs gesetzt werden und 
natürlich Kontaktdaten zur 
Karriereseite der Stadt Weiter-
stadt und deren Kooperati-
onspartnern.

Der Einladung von Bürgermeis-
ter Ralf Möller zur „Übergabe“ 
waren neben Kindern aus den 
jeweiligen KITAs auch der Leiter 
der Landrat-Gruber-Schule, 
Thomas Reinholz und die Abtei-
lungsleitung der Fachschule 
Sozialpädagogik, Christiane 
Schweitzer, gefolgt. „Der Fach-

kräftemangel im Erziehungsbe-
ruf stellt viele Städte und Kom-
munen vor Probleme“, erklärt 
Möller, „daher haben wir uns 
mal für einen anderen Weg ent-
schieden, um für die hervorra-
gende Arbeit in unseren KITAs 
zu werben.“ Auch Christiane 
Schweitzer lobt die Weiterstäd-

ter KITAs als „Kooperationspart-
ner, bei dem ganz tolle Arbeit 
geleistet wird.“
Eingesetzt wird der Bus bereits 
seit gut zwei Wochen auf ver-
schiedenen Strecken in den 
Landkreisen Darmstadt, Darm-
stadt-Dieburg und Groß-Ge-
rau.� (PS)

PERÜCKEN 
HAARSYSTEME 

Große Auswahl am Lager.  
Qualifiziert und zugelassen bei allen Krankenkassen. 
Damen-Herren Friseur Zweithaarstudio Heinz Toldrian  

Warthweg 13 · 64823 Groß-Umstadt 
Tel. 06078 74691 · Email: info@toldrian.de

– Anzeige –•  K O M P E T E N T 
•  F R E U N D L I C H 
•  Z U V E R L Ä SS I G

Besuchen Sie auch
unsere Website

HHii ORA! ORA!
Supergünstiges Leasing macht 
Lust auf Fahrspaß
Wer den neuen ORA fahren möchte, hat die ganz große Auswahl. Egal 
ob als flotter Flitzer für die Stadt oder als kerniges Kraftpaket in der 
GT-Version, der ORA ist in allen Varianten in coolen, modernen Far-
ben erhältlich. 

Doch das eigentliche Highlight ist das Fahrgefühl. „Und? Wie wars?“ 
ist immer die erste Frage, wenn ein Kunde von einer Probefahrt zu-
rück ins Autohaus Iser in Riedstadt kommt. Oft schwer zu beschrei-
ben. „Großartig, einfach reinsetzen und mit einem guten Gefühl los-
fahren, gefällt mir!“ sagen viele. „Man merkt, dass er einfach fahren 
will“ oder „Fühlt sich wie Oberklasse an“. Die Innenausstattung ist 
vom feinsten. „Auch von innen echt glamourös!“ befand eine Kundin 
schon vor der Fahrt. Edle Materialien und Oberflächen überzeugen. 

Das Autohaus Iser in Riedstadt bietet jetzt ein besonders attraktives 
Leasing-Angebot für den ORA. Für weniger als 299 Euro im Monat 
kann man den ORA fahren und profitiert zudem von einem Servicepa-
ket, das Wartungskosten abdeckt. Selbstständige sollten sich beeilen, 
denn die Förderung durch die Bafa fällt ab September weg.

Das Autohaus Iser in Riedstadt hat einige Modelle des ORA in ver-
schiedenen Farben auf Lager. So muss man nicht lange auf sein neues 
Fahrzeug warten. Der ORA ist ein überzeugendes Gesamtpaket, das 
sich auch finanziell lohnt.

Also nicht lange zögern:

Vorbeikommen, einsteigen, Probefahren, Fahrspaß genießen!

Look at me!Look at me!
WWW.AUTOHAUSISER.DE       06158 822450       Griesheimer Straße 33    Riedstadt-WolfskehlenWWW.AUTOHAUSISER.DE       06158 822450       Griesheimer Straße 33    Riedstadt-Wolfskehlen
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Mit Leifheits „Stromsparern“ clever 
Stromkosten senken und langfristig 
Klima und Wäsche schonen 

Um in Zeiten der Infl ation den 
Stromverbrauch zu senken und Kos-
ten zu minimieren, ist es oft hilfreich, 
einen Blick auf die größten Ener-
giefresser im eigenen Haushalt zu 
werfen. Neben Elektrogeräten zäh-
len Waschen und Trocknen zu den 
energieintensivsten Vorgängen im 
Haushalt. 

Ein Umstieg auf stromlose Alterna-
tiven zahlt sich dabei mit jährlichen 
Einsparungen in Höhe von 146 EUR 
und rund 150 kg CO2 langfristig 
aus. Zudem sind Wäscheständer und 
Co. platzsparend verstaubar, sowohl 
drinnen als auch draußen einsetzbar 
und vor allem langlebig. Während 
die durchschnittliche Lebensdauer 
eines elektrischen Wäschetrockners 
10 bis 13 Jahre beträgt, können 
stromlose Wäscheständer zu lebens-
langen Haushaltsbegleitern werden 
– von der ersten Studentenwohnung 
bis zum Eigenheim. 

„Unsere Stromsparer“ von Leifheit 
sind daher wahre Multitalente – kli-
mafreundlich, fl exibel einsetzbar und 
gut für Wäsche und Portemonnaie.  

Der Kauf einer Linomatic Wäsche-
spinne oder eines Standtrockners 
Pegasus zahlt sich aktuell zudem 
besonders aus. Denn jeder Kunde, 
der noch bis zum 31. August 2023 
ein Aktionsprodukt kauft, gewinnt 
mit etwas Glück die Übernahme der 
Stromkosten für 1 Jahr. Geld sparen 
und gleichzeitig das Klima schonen 
war nie einfacher!

Weitere Tipps und Informationen 
zu den Themen Stromsparen und 
Nachhaltigkeit unter www.leifheit.de/
de-de/nachhaltig/stromsparer. 

Strom sparen leicht gemacht

bbd_2023_500_069/1011666_mm

ANZEIGE

WEITERSTADT – Am vergan-
genem Dienstag gegen 
11.20 Uhr wurden die Weiter-
städter Einsatzkräfte zu ei-
nem Zimmerbrand in der 
Flüchtlingsunterkunft in der 
Riedbahnstraße alarmiert. 

Bei einem Zimmerbrand hatte 
sich eine starke Rauchentwick-
lung gebildet, zwei der sieben 
Bewohner der Unterkunft wur-

den aufgrund einer etwaigen 
Rauchvergiftung vorsorglich ins 
Krankenhaus gebracht, haben 
dieses aber bereits wieder ver-
lassen. 
Die Flüchtlingshilfe der Stadt 
Weiterstadt kümmert sich um 
eine alternative Unterkunft.
Zum Auslöser des Brandes kön-
nen zum gegenwärtigen Zeit-
punkt noch keine Angaben ge-
macht werden.� (PS)

Brand in Flüchtlingsunterkunft
Zwei Personen vorsorglich im Krankenhaus untersucht

WEITERSTADT – Das tradi- 
tionelle und beliebte Erd-
beerfest der SPD Weiterstadt 
findet in diesem Jahr aus-
nahmsweise am ersten Sams-
tag im Juni statt. 

Da Sonntag die offizielle Eröff-
nung des Bürgerhauses in 
Braunshardt geplant wurde, 
will die SPD so die Möglichkeit 
bieten, beide Feste zu besu-
chen. Bei Leckerem rund um die 

roten Früchte, Erdbeerbowle, 
Kaffee und Kuchen, kühlen Er-
frischungen und Gegrilltem 
bietet sich auch die Gelegenheit 
über alle aktuellen Themen, die 
die Weiterstädter bewegen, ins 
Gespräch zu kommen. Auch 
für die jüngsten Besucher wird 
es einige Spielangebote geben.
� (SPD)
Samstag, 3. Juni  
14.00 – 19.00 Uhr
Braunshardter Tännchen

Erdbeerfest der SPD

Neuer Weg bei Personalmarketing
Weiterstadt sucht Fachkräftesuche per Linienbus

SYMBOLISCHE ÜBERGABE DES BUSSES – V.l.n.r. – Dominik Roth (sd Gruppe), Monika Wilhelm 
(Fachbereichsleitung Gesellschaft und Bildung), Bürgermeister Ralf Möller, Ariane Krüger-
Haas (Fachdienst Frühe Bildung und Familien), Thomas Reinholz (Leiter Landrat-Gruber-
Schule), Christiane Schweitzer (Fachschule Sozialpädagogik). Vorne: Kinderkünstler – Lia, 
Noah, Luna, Artur.� (Foto: Stadt Weiterstadt)

Lauschsalon im Weiterstädter Schloss
Knapp 60 Personen bei zwei Veranstaltungen

DER LAUSCHSALON IM SCHLOSS.� (Foto: Stadt Weiterstadt)

WEITERSTADT – Am vergan-
genen Dienstag (09.Mai) wur-
den seitens städtischer Reini-
gungskräfte drei Diskusfische, 
verpackt in einer mit Wasser 
gefüllten Plastiktüte in einem 
Müllkorb am Ostende gefun-
den. Die Fische sind in der 
Tüte qualvoll erstickt.

Diskusfische sind Süßwasserfi-
sche, die im Amazonas behei-

matet sind und hierzulande in 
Aquarien gehalten werden.
Abgesehen davon, dass es wi-
der den gesunden Menschen-
verstand geht, lebende Tiere im 
Müll zu „entsorgen“, weist die 
Stadt darauf hin, dass es in Wei-
terstadt die Möglichkeit gibt, 
Tiere bei der hiesigen Reptilien-
auffangstation abzugeben, 
ohne sich der Tierquälerei straf-
bar zu machen.� (PS)

Diskusfische qualvoll verendet

WEITERSTADT – Am 25. Mai fin-
det wieder der „Kaffeeklatsch in 
der Riedbahn“ statt. In den Ju-
gendräumen des Bürgertreffs, 
Sandstr. 19, erwartet Sie die 
Gruppe der Ehrenamtlichen, ab 
15.00 Uhr, zu selbstgebacke-
nem Kuchen und frisch gebrüh-
tem Kaffee. (Unkostenbeitrag 
– Selbstkostenpreis - 2 Euro)

Alle Senioren sind dazu einge-
laden. Sie sind schon regelmä-
ßiger Besucher und können 
diesmal leider nicht dabei sein?
Bitte melden Sie sich unter 0176 
/ 73 50 58 68 ab. Sie möchten 
hingehen, brauchen aber eine 
Beförderungsmöglichkeit: auch 
hier die 0176 / 73 50 58 68 an-
rufen.� (PS)

Kaffeeklatsch in der Riedbahn
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

 Die Pflegenden in den Fokus rücken
Am 12. Mai war der Tag der Pfl egenden und die Johanniter-Unfall-Hilfe in 
Darmstadt-Dieburg möchte diese Gelegenheit nutzen, um den Mitarbeitenden 
in ihren Pfl ege- und Betreuungseinrichtungen zu danken. Holger Lehr, 
Mitglied des Regionalvorstands der Johanniter in Darmstadt-Dieburg, betont: 
„Unser Dank gilt heute an erster Stelle unseren Mitarbeitenden in den Pfl ege- 
und Betreuungseinrichtungen, die tagtäglich unverzichtbare Arbeit leisten.“
Die Johanniter in Darmstadt-Dieburg setzen sich dafür ein, dass mehr 
Zeit für das Wesentliche geschaff en wird, um pfl egebedürft ige Menschen 
bestmöglich zu begleiten und die Pfl egenden zu entlasten. Denise Shmidt, 
Fachbereichsleiterin ambulante Pfl ege bei den Johannitern in Darmstadt-
Dieburg, erklärt: „Uns als Johanniter ist es besonders wichti g, nah am 
Pati enten zu sein. Wir unterstützen heute schon alle Maßnahmen, die mehr 
Zeit für das Wesentliche schaff en, um die pfl egebedürft igen Menschen in 
ihrem Alltag bestmöglich zu begleiten. Denn dies entlastet die Pfl egenden 
und macht den Pfl egeberuf wieder att rakti v“.
Die Johanniter in Darmstadt-Dieburg bieten verschiedene Pfl ege- und 
Betreuungsangebote an, um pfl egebedürft igen Menschen Unterstützung 
zu bieten. In den Ambulanten Pfl egediensten in Griesheim, Weiterstadt 
und Erzhausen werden pfl egebedürft ige Menschen unterstützt und in ihrer 
Tagespfl egeeinrichtung Leuchtt urm in Griesheim werden täglich 17 Gäste 
betreut und damit die Angehörigen entlastet.
Sie erreichen den Pfl egedienst 
der Johanniter in Griesheim unter 
06155 6000 830 oder 
per Mail unter 
diakonie.griesheim@johanniter.de

-ANZEIGE-

LANGEN – Hartmut Honka, 
Mitglied des Hessischen Land-
tags, und Prof. Dr. Jan Werner, 
Bürgermeister der Stadt Lan-
gen, überzeugten sich bei ei-
nem Vor-Ort-Termin über die 
Fortschritte des Erweiterungs-
baus der Langener Intensivsta-
tion. Im Rahmen eines Investi-
tionsvolumens von 1,8 Mio. € 
erweitert die Asklepios Klinik 
Langen derzeit die integrierte 
Intensiv-/IMC-Station auf 20 
Behandlungsplätze. Die Eröff-
nung ist für Anfang des 3. 
Quartals geplant. Erst vor we-
nigen Wochen hatte die Klinik 
einen neuen Hybrid – OP-Saal 
für hochkomplexe gefäßchir-
urgische und kardiologische 
Eingriffe in Betrieb genom-
men.

Nach einer kurzen Präsentation 
zu den Umbauplänen im Einzel-
nen stand eine Führung über 
die Baustelle durch Geschäfts-
führer Jan Voigt auf dem Pro-
gramm. 

Die neuen Zimmer werden mit 
modernsten medizinischen Ver-
sorgungssystemen ausgestattet 
und voll an die digitale Behand-
lungsdokumentation der Klinik 

angeschlossen. Behandlungs-
daten können zukünftig sofort 
durch die interdisziplinären 
Spezialisten der Klinik aus Anäs-
thesie, Pneumologie, Kardiolo-

gie, Neurologie oder Chirurgie 
genutzt werden.
Das hohe Niveau der intensiv-
medizinischen Expertise der 
Klinik ist spätestens seit 2019 
dokumentiert. Seitdem wird 
sie regelmäßig durch die Deut-
sche Gesellschaft für Anästhe-
sie und Intensivmedizin (DGAI) 
im Bereich Schwerpunktver-
sorgung der Module ECMO 
(Extrakorporale Membran 
Oxygenierung) und Weaning 
ausgezeichnet und hat ergän-
zend dazu den „Klinik-TÜV“ 
durch den Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen für 
die große intensivmedizinische 
Komplexbehandlung erfolg-
reich bestanden, die höchste 
Einstufung nach den Vorgaben 
des Gesetzgebers.  Auch aktu-
ell zeigt sich eine starke Bele-
gung der Intensivstation, ganz 
unabhängig von der Belegung 
durch Covid-Patienten, son-
dern vielmehr durch die Exper-
tise im Bereich der extrakorpo-
ralen Beatmung. � (PR)

Ausbau der Langener Intensivstation geht voran

Das Foto zeigt v.l.: Dr. Michael Schütz, Chefarzt der Klinik für 
Anästhesie und Interdisziplinäre Intensivmedizin der Askle-
pios Klinik Langen, Prof. Dr. Jan Werner, Bürgermeister der 
Stadt Langen Hartmut Honka, Mitglied des Hessischen Land-
tags, Susanne Wegstein-Wittchen, Projektmanagerin Askle-
pios Klinik Langen, Leonard Bölke, Stationsleiter der Intensiv-
station der Asklepios Klinik Langen, und Jan Voigt, 
Geschäftsführer der Asklepios Klinik Langen. �(Foto: Asklepios)
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Heizungsbau • Sanitäre Anlagen

6429 DA-Eberstadt • Bernsteinweg 4
Telefon 0 61 51 / 5 48 47 • Telefax 0 61 51 / 59 24 86

Seit 1980 

in Eberstadt

Innen & Außen

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und 
Fair. 

24 Stunden errechbar!
06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KLEINANZEIGEN

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Gelländewagen, 

Wohnmobile etc. für Export, Zu-
stand egal, zahle Höhchstpreise -
Sofort Bargeld, bitte alles anbie-

ten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
Tel.:06258/5089921

Fenster + Dachfenster + Reparaturen
Muhn-Bauteile

 06150-14151  muhn.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Kostenloser* Flughafen Transfer 
zum Rhein/Main Airport
LTS Fahrservice Darmstadt  

Haustürabholung • Flughafen Shuttle 
Flughafentransfer

  * bei Buchung über 
  urlaubmitextras.de
  flughafen-hopser.de  

01520 - 
6677550

Vertikutieren, Rasen mähen,  
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 

Bepflanzungen, Hecken-, Obst- &  
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein- 
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, kleinere Reparaturen. 
Anfahrt und Beratung kostenlos.

mobil: 0176-23855035  
oder 06151-1547722  

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos 

Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder 

06150-83190 
* info@pro-natur.net

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Ackerland zu kaufen oder 
pachten gesucht. 
Bauer Lipp  06150/13030 
oder Mobil 0174/8111132

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Modellkunden für kosmetische 
Gesichtbehandlungen zu  
Sonderpreisen in DA gesucht. 
Kosmetikschule Jäger 
Tel. DA-9577344

Medizinische Fußpflege
Ausbildung zur 

www.kosmetikschule-jaeger.de 
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege

 
Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Freundliches Spielhallenpersonal
in Rodgau gesucht.  0172-
9016075 oder  0172-5770619

E. Seyda GmbH Metallbau
Röntgenstr. 17  • 64291 Darmstadt
Tel. 06151-374350 • info@metallbau-seyda.de

Wir suchen ab sofort eine/n

Metallbauer/Schlosser 
(m/w/d)

Sie haben eine Ausbildung als Metallbauer  
oder Erfahrung im Metallhandwerk?

Sie suchen einen sicheren Arbeitsplatz  
und eine gute Vergütung? 

Dann geht kein Weg an uns vorbei!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mit Leifheits „Stromsparern“ clever 
Stromkosten senken und langfristig 
Klima und Wäsche schonen 

Um in Zeiten der Infl ation den 
Stromverbrauch zu senken und Kos-
ten zu minimieren, ist es oft hilfreich, 
einen Blick auf die größten Ener-
giefresser im eigenen Haushalt zu 
werfen. Neben Elektrogeräten zäh-
len Waschen und Trocknen zu den 
energieintensivsten Vorgängen im 
Haushalt. 

Ein Umstieg auf stromlose Alterna-
tiven zahlt sich dabei mit jährlichen 
Einsparungen in Höhe von 146 EUR 
und rund 150 kg CO2 langfristig 
aus. Zudem sind Wäscheständer und 
Co. platzsparend verstaubar, sowohl 
drinnen als auch draußen einsetzbar 
und vor allem langlebig. Während 
die durchschnittliche Lebensdauer 
eines elektrischen Wäschetrockners 
10 bis 13 Jahre beträgt, können 
stromlose Wäscheständer zu lebens-
langen Haushaltsbegleitern werden 
– von der ersten Studentenwohnung 
bis zum Eigenheim. 

„Unsere Stromsparer“ von Leifheit 
sind daher wahre Multitalente – kli-
mafreundlich, fl exibel einsetzbar und 
gut für Wäsche und Portemonnaie.  

Der Kauf einer Linomatic Wäsche-
spinne oder eines Standtrockners 
Pegasus zahlt sich aktuell zudem 
besonders aus. Denn jeder Kunde, 
der noch bis zum 31. August 2023 
ein Aktionsprodukt kauft, gewinnt 
mit etwas Glück die Übernahme der 
Stromkosten für 1 Jahr. Geld sparen 
und gleichzeitig das Klima schonen 
war nie einfacher!

Weitere Tipps und Informationen 
zu den Themen Stromsparen und 
Nachhaltigkeit unter www.leifheit.de/
de-de/nachhaltig/stromsparer. 

Strom sparen leicht gemacht

bbd_2023_500_069/1011666_mm

ANZEIGE

40-jährige Pflegehelferin aus Un-
garn sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue
seit vielen Jahren ältere Menschen
daheim. Weder trinke ich Alkohol,
noch rauche ich Zigaretten. Nur
langfristig! Bitte nur seriöse Anfra-
gen!  0621-18060334, 01579-
2452024

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

anzeigen@combi-medien.de

Blattläuse und Buchsbaum-
zünsler, Mehltau und Rosen-
rost, Hitze, Trockenheit und 
Starkregen: Gartenp� anzen 
sind so einigen Herausforde-
rungen ausgesetzt. Manche 
stecken diese leichter weg, 
andere dagegen leiden sehr. 
Woran liegt’s?

Heimische P
 anzen sind bes-
tens akklimatisiert und lieben 
die hiesigen Gegebenheiten. 
Exoten dagegen tun sich oft 
schwer mit den Temperaturen, 
den Boden- und Lichtverhält-
nissen. Die beste Wahl sind ro-
buste, p
 egeleichte P
 anzen, 
die im günstigsten Fall auch mit 
Trockenheit keine Probleme ha-
ben. Sonnig oder schattig? San-
dig oder lehmig? Trocken oder 
feucht? Für jeden Standort gibt 
es die passenden P
 anzen. Ge-
fällt dem Grün sein Platz im 
Beet, gedeiht es deutlich bes-
ser, wird üppig und stark.

Der P
 anzenarzt René Wadas 
emp� ehlt die biologischen 
P
 anzenstärkungsmittel von 
Schacht, in deren Entwicklung 
auch sein Know-how ge
 ossen 
ist. Die Bio-P
 anzensprays 
„Schachtelhalm & Hafer“ und 
„Rainfarn & Wermut“ etwa 
stärken die Widerstandskräfte 
und unterstützen die Regenera-
tion nach einem Befall. Mehr 
Informationen über biologische 
P
 anzenstärkungsmittel gibt es 
auf www.schacht.de. (spp-o)

Tipps für gesunde P
 anzen

Der Marienkäfer ist ein wert-
voller Nützling, der äußerst 
effektiv gegen Blattläuse 
kämpft.  (Foto: Schacht/akz-o)
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Reiner Dächert Immobilien
Georgenstraße 20 · 64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88 · Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
E-Mail: mail@daechert-immobilien.de
www.daechert-immobilien.de

Professionell,
unabhängig,
inhabergeführt

Wohlfühlhaus mit bester Anbindung
in Griesheim, Doppelhaushälfte, Wohn-
fläche: 145,99 m², Grundstück: 266,00 m²,
Elektro-Heizung, 110,30 kWh/m²a, Bedarfs-
ausweis, Klasse D, Bj. 1988

Kaufpreis: 549.900,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Freiheit genießen – in Eberstadt
Freistehendes EFH, Bj. 1960, Wohnfläche:
167,00 m², Grundstück: 544,00 m², komplett
unterkellert, freiwerdend, Bedarfsausweis,
178,90 kWh/m²a, Gas-Heizung, Klasse F.

Kaufpreis: 695.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Gartenparadies in Eberstadt
Doppelhaushälfte mit 1.045 m² Grundstück,
Wohnfläche: 144,00 m², Gas-Heizung, Bj.
1905, Bedarfsausweis, 324,60 kWh/m²a,
Klasse H.

Kaufpreis: 675.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

6 Parteien ... 3,88 % Rendite
in Darmstadt / Heimstättensiedlung, teilw.
freiwerdend, Wohnfläche: ca. 490,00 m²,
Grundstück: 436,00 m², Bj. 1973, Gasheizung,
Bedarfsausweis, 195,20 kWh/m²a, Klasse F.

Kaufpreis: 1.250.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Gartentraum in Eberstadt
Schicke Erdgeschosswohnung, 3 Zimmer,
frei, Wohnfläche: 84,00 m², Bj. 2015, Pellet-
heizung, Bedarfsausweis, 56,90 kWh/m²a,
Klasse B. 

Kaufpreis: 379.900,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

2 Wohnungen, 1 Haus – in Egelsbach
Bj. 1900, Wohnfläche: 187,00 m², Grund-
stück: 449,00 m², komplett unterkellert, 
freiwerdend, Verbrauchsausweis, Gas-
Heizung, 119,10 kWh/m²a, Klasse D.

Kaufpreis: 725.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Pool mit Haus... in Pfungstadt
2 Parteien, sehr gepflegt, Wohnfläche:
278,87 m², Grundstück: 769,00 m², Bj. 1964,
Bedarfsausweis, Ölheizung, 197,50 kWh/m²a,
Klasse F.

Kaufpreis: 745.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

4 Parteienhaus in Griesheim
3 Einheiten vermietet, Wohnfl.: ca. 294,00 m²,
Wohnung im 1. OG mit 117,00 m² frei, Grund-
stück: 607,00 m², Bj. 1929, Öl-Heizung, Ver-
brauchsausweis 117,70 kWh/m²a, Klasse D.

Kaufpreis: 645.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten
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